
 

 
Freitag, 29. September, 14:30-18 Uhr 
 
anschließend gemeinsames Abendessen 
 
Ort: Haus am Dom 
      Akademie Erbacher Hof Mainz 
      Liebfrauenplatz 8 55116 Mainz 
 
Information: https://bit.ly/ImpactInvestMainz  
Anmeldung:  weltkirche@bistum-mainz.de  
 
Veranstalter:  

Bistum Mainz Geschäftsstelle 
Weltkirche/Gerechtigkeit und Frieden                       

SUSTAINABLE INVESTING TRUST STBG 

portfolio institutionell 
 

„Wenn Sie die Art und Weise ändern, wie sie die Dinge betrachten, ändern sich die Dinge, die sie betrachten“                                                                    
Prof. Dr. Max Planck, Begründer der Quantentheorie, Nobelpreisträger 1919 

 

 

 



 

Expertinnen und Experten der Finanzwirtschaft und Kapitalanlage diskutieren im Erbacher Hof in 
Mainz, inwieweit Impact Investments eine Antwort auf die Herausforderungen der sozial-
ökologischen Transformation sein können. Vorgestellt und diskutiert werden ESG Aspekte sowie 
Best Practice Beispiele im Bereich nachhaltiger Investitionen. Ziel des Runden Tisches sind 
Austausch, Wissensvermittlung und Vernetzung von Institutionen und Interessierten, die aus einer 
christlichen Grundhaltung ihre Verantwortung im Bereich der Finanzanlagen wahrnehmen wollen.   

 

Impact Investment steht für nachhaltige Geldanlagen, bei denen Anlegerinnen und Anleger 
nicht nur auf Rendite, sondern auch auf soziale und ökologische Faktoren sowie die 
Kontrollprozesse eines Unternehmens achten. Immer mehr Unternehmen veröffentlichen ESG 
Daten, denn das Interesse an nachhaltigem Geldanlagen nimmt stetig zu, verbunden mit dem 
Wunsch, so zu wirtschaften, dass der Schutz des Menschen und seiner Umwelt im Mittelpunkt 
steht. Gerade im Bereich der Biodiversität und der Ökosystemdienstleistungen wird auch bei 
ökonomischen Berechnungen schnell deutlich, dass wir die Leistungen der Natur weder 
technisch ersetzen noch einen solchen Ersatz überhaupt bezahlen können. Unser Umgang mit 
dem Dienstleister Natur ist sehr problematisch und wenig vorausschauend. Nachhaltige 
Geldanlagen sind längst kein Nischenprodukt mehr, sondern werden eingefordert und 
dementsprechend verändert sich auch die Finanzpolitik. Am 19./20. September 2023 wird in 
New York das zweite SDG Gipfeltreffen im Rahmen des UN General Assembly stattfinden. Zur 
Halbzeit wird man evaluieren, wie es um die Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele steht und 
was noch passieren muss, damit unsere Lebensgrundlagen auf ökonomischer, sozialer sowie 
ökologischer Ebene nachhaltig gesichert sind. Im Bereich der Finanzpolitik dienten die SDGs 
als Vorlage für viele Impact-Strategien.  


